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Editorial 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

aufgrund der Globalisierung wächst in der internationalen Vermögens- und Nach-

lassplanung die Bedeutung der grenzüberschreitenden Tätigkeit von Gesellschaften, 

Stiftungen und Trusts. Prominente in- und ausländische Referenten aus Praxis und 

Wissenschaft setzen sich mit der Frage der zivilrechtlichen Behandlung liechtenstei-

nischer Rechtsträger im Internationalen Privatrecht auseinander. Auch werden es-

senzielle Ergebnisse des gleichlautenden Forschungsprojektes, das mit Unterstüt-

zung der Regierung des Fürstentums Liechtensteinstein, der Liechtensteinischen 

Treuhandkammer, der Vereinigung liechtensteinischer gemeinnütziger Stiftungen 

e.V. (VLGS) und des Liechtensteinischen Bankenverbandes durchgeführt wird, vor-

gestellt.  

Die Referenten widmen sich aktuellen Rechtsfragen der Niederlassungsfreiheit 

liechtensteinischer Stiftungen und Trusts. Ebenso wird die Frage der Umwand-

lungsmöglichkeiten liechtensteinischer Rechtsträger untersucht und dabei eine 

mögliche Systematisierung und Modernisierung des liechtensteinischen Rechts auf-

gezeigt. Aufgrund der engen wirtschaftlichen Verflechtung zwischen Liechtenstein 

und der Schweiz sowie Deutschland werden auch aktuelle Fragen der zivilrechtli-

chen Anerkennung liechtensteinischer Rechtsgebilde in der Schweiz und der Um-

gang des deutschen Internationalen Privatrechts mit besonderen Organisationsfor-

men des liechtensteinischen Rechts untersucht. 

Eine abschliessende Podiumsdiskussion rundet das Programm ab. 

 

Wir hoffen auf Ihr zahlreiches Erscheinen und freuen uns auf spannende  

Diskussionen! 

 

 

Vaduz, im November 2017 

 

 

 

Prof. Dr. Francesco A. Schurr 

Leiter des Instituts für Wirtschaftsrecht 

Inhaber des Lehrstuhls für Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht 

 

 



Programm: Dienstag, 12. Dezember 2017 

 

16.00 

 

Registrierung und Ausgabe der Tagungsunterlagen 

 

 

16.15 

 

Begrüssung 

Prof. Dr. Francesco A. Schurr 

Leiter des Instituts für Wirtschaftsrecht und Inhaber des Lehrstuhls für Gesell-

schafts-, Stiftungs- und Trustrecht, Institut für Wirtschaftsrecht, Universität 

Liechtenstein, Vaduz (FL) 

 

Aktuelle Rechtsfragen liechtensteinischer Rechtsträger im Internationalen Privatrecht 

 

16.30 

 

Vorstellung und bisherige Ergebnisse des Forschungsprojektes „Liechtensteini-

sche Gesellschaften im Internationalen Privatrecht“ und aktuelle Aspekte des 

Stiftungskollisionsrechts 

Dr. iur. Alexandra Butterstein, LL.M. 

Assistenzprofessorin am Lehrstuhl für Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht 

Institut für Wirtschaftsrecht, Universität Liechtenstein, Vaduz (FL) 

 

 

17.00 

 

Die Umwandlungsmöglichkeiten liechtensteinischer Gesellschaften, Stiftungen 

und Trusts aus Sicht des internationalen Gesellschaftsrechts 

Dr. iur. Alexander Appel, LL.M. (LSE) 

Partner, Walch & Schurti Rechtsanwälte AG, Vaduz (FL) 

 

 

17.30 

 

Grenzenlos mobil? Liechtensteinische Rechtsgebilde in der Schweiz 

Dr. iur. Goran Studen, LL.M. (Cambridge) 

Oberassistent für Zivilrecht und Zivilprozessrecht, Rechtswissenschaftliches  

Institut, Universität Zürich (CH) 

 



 

 

18.00 

 

Innovative Organisationsformen im liechtensteinischen und deutschen 

Internationalen Privatrecht 

Dr. iur. Markus Büch, Rechtsanwalt, LL.M. oec. 

BIZ Law Rechtsanwälte, Dresden (D) 

 

 

18.30 

 

Neue europäische Rechtsprechung zur Niederlassungsfreiheit bei Trusts (C-

646/15 vom 14.9.2017, Trustees of the P Panayi Accumulation & Maintenance 

Settlements) und bei Gesellschaften (C-106/16 vom 25.10.2017 Polbud – Wy-

konawstwo sp. z o.o.): Auswirkungen auf Liechtenstein 

Prof. Dr. Francesco A. Schurr 

Leiter des Instituts für Wirtschaftsrecht und Inhaber des Lehrstuhls für Gesell-

schafts-, Stiftungs- und Trustrecht, Institut für Wirtschaftsrecht, Universität 

Liechtenstein, Vaduz (FL) 

 

 

19.00 

 

Podiumsdiskussion: Liechtenstein im Internationalen Privatrecht – Quo Vadis? 

Moderation: Prof. Dr. Francesco A. Schurr 

Podiumsteilnehmer: Dr. iur. Alexandra Butterstein, Dr. iur. Alexander Appel,  

Dr. iur. Goran Studen und Dr. iur. Markus Büch 

 

 

19.50 

 

Schlusswort des Veranstalters 

 

 

20.00 

 

Apéro  

 



Allgemeine Informationen 

 
 

TeilnehmerInnen 
Die Konferenz wendet sich an Richter, Rechtsanwälte, Treuhänder, juristische Mit-
arbeitende von Banken, Versicherungen, Finanzdienstleistern und der Verwaltung 
sowie an alle, die sich für Fragen rund um das internationale Privatrecht interessie-
ren. 
 

Ort 
Auditorium 
Universität Liechtenstein 
Fürst-Franz-Josef-Strasse 
9490 Vaduz 
Fürstentum Liechtenstein 
 

Zeit 
Dienstag, 12. Dezember 2017 
16.00–20.00 Uhr, anschliessend Apéro  
 

Preis 
CHF 310,- pro Person, einschliesslich Tagungsunterlagen und Apéro 
 

Anmeldung 
Die Anmeldung kann online unter www.uni.li/IPR erfolgen. Sie ist verbindlich und 
verpflichtet zur Einzahlung der Gebühr. ErsatzteilnehmerInnen werden ohne Mehr-
kosten akzeptiert.  
 

Anmeldeschluss 
Mittwoch, 29. November 2017 
 

Kontakt und Information 
Für weitere Informationen stehen Ihnen lic. iur. Frédérique Lambrecht, LL.M. (Tele-
fon +423 265 11 62, frederique.lambrecht@uni.li) und Beatrice Kaiser (Telefon +423 
265 11 90, beatrice.kaiser@uni.li) gerne zur Verfügung. 
 
Teilnahmebescheinigung 
Sollten Sie eine Teilnahmebescheinigung wünschen, informieren Sie bitte die oben 
angeführten Kontaktpersonen per Mail. 
 
 
 
www.uni.li/IPR

http://www.uni.li/IPR
http://www.uni.li/finanzmarktrecht


Lehrstuhl für Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht 
 
Das Tätigkeitsfeld des Lehrstuhlinhabers, Prof. Dr. Francesco A. Schurr, und dessen Team erstreckt 
sich auf das Liechtensteinische, Europäische und Internationale Gesellschaftsrecht, mit Haupt-
schwerpunkt auf dem Liechtensteinischen Stiftungs– und Trustrecht. Im Bereich der Aus- und Wei-
terbildung, der Forschung und des Wissenstransfers spielen zudem alle an das Gesellschaftsrecht 
angrenzenden Themengebiete, wie etwa das Internationale Privatrecht, das Vertragsrecht, aber 
auch das Erbrecht und die Philanthropie, eine entscheidende Rolle. 
 
Diese Inhalte werden in der Ausbildung im Bachelorstudiengang Betriebswirtschaftslehre, in den 
Masterstudiengängen Banking and Financial Management und in der Weiterbildung – insbesonde-
re im Executive Master of Laws (LL.M.) im Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht – vermittelt.  
 

Weiterbildung: Studiengänge und Veranstaltungen 
 

Executive Master of Laws (LL.M.) im Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht 
Der Studiengang befasst sich in vertiefter Form mit dem liechtensteinischen, europäischen und 
internationalen Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht sowie mit entsprechenden Querschnitts-
materien.  
 

Zertifikatsstudiengang Compliance-Officer 
Der Studiengang bereitet die Teilnehmenden auf qualifizierte Tätigkeiten im Bereich der Compli-
ance vor und vermittelt praxisorientiert Fachkompetenzen für die Compliance-Beauftragten. 
 

Zertifikats- und Diplomstudiengang Treuhandwesen 
Die Studiengänge bereiten die Teilnehmenden auf qualifizierte Tätigkeiten in Treuhandunterneh-
men vor und vermitteln praxisorientiert Fachkompetenzen für Kaderpositionen in Treuhandunter-
nehmen oder zur selbstständigen Ausübung des Treuhänderberufes.  
 

Liechtensteinischer Stiftungsrechtstag 
Die jährlich wiederkehrende Tagung befasst sich mit aktuellen Entwicklungen im nationalen und 
internationalen Stiftungsrecht und entsprechenden Querschnittsmaterien.  
 

Liechtenstein Trust Conference 
Für die liechtensteinische Praxis ist es geradezu ein «Muss», sich mit den Neuausrichtungen und 
den internationalen Trends und Standards vertieft auseinanderzusetzen, um im viel erwähnten 
Wettbewerb der Rechtsordnungen kompetitiv zu bleiben.  
 

Rechtsprechtage, Lunch & Learn und Seminare für Juristen und Rechtsanwälte  
Die Anforderungen an Rechtsanwälte, Treuhänder, Richter und Staatsanwälte, aber auch an juri-
stische Mitarbeiter in der Wirtschaft wachsen ständig. Die Auseinandersetzung mit aktueller ein-
schlägiger Rechtsprechung und gesetzlicher Neuerungen ist daher unerlässlich. Ausserdem befas-
sen sich die Seminare für Juristen und Rechtsanwälte mit dem Abfassen von Schriftsätzen und den 
erforderlichen Kenntnissen dieser Berufsgruppe an den Aufbau und die Struktur einer Unterneh-
mensbilanz.  
 
Weitere Hinweise zum Weiterbildungsangebot des Lehrstuhls für Gesellschafts-, Stiftungs- und 
Trustrecht an der Universität Liechtenstein finden Sie unter www.uni.li/gesellschaftsrecht  



Anreise 

 

 

 

 

 

 

 

 

Universität Liechtenstein 

Fürst-Franz-Josef-Strasse, FL-9490 Vaduz, Tel. +423 265 11 11 

Fax +423 265 11 12, info@uni.li, www.uni.li 
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